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BI

Hosted BI solutions

Tech Consulting

Implementations

Customization

Technologies:

SQL BI platform,

Excel, SharePoint 
(Performance Point)

CRM

Hosted SaaS solutions

Tech Consulting

Implementations

Customization

Technologies:

MS Dynamics CRM

Enterprise Info 
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Collaboration

Hosted SaaS solutions

Tech Consulting

Implementations

Customization

Technologies:

MOSS, Duet, OBA

FAST, Office, iPublish, 
Social computing

Custom Development

Custom application 
development, maintenance 

& ops,

Hosted custom Solutions

Application Life Cycle Mgmt

Technologies:

ASP.Net, WPF, Silverlight

TFS, SystemLib, SQL

Application Integration

Tech Consulting

Implementations

Customization

Technologies:

BizTalk, WF, WCF, MS Web Services

Microsoft Practice
Schwerpunkte



1 ωApplications Development Services

2 ωContent Management Services

3 ωPortals & Collaboration Services

4 ωBusiness Intelligence Services

5 ωMicrosoft Dynamics CRM Services
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7 ωSiebel Surround Services

8 ωEnterprise Application Services

9 ωLotus Note Compete

10 ωQuality & Testing Services

11 ωSOA & Integration Services

12 ωMobile Applications Services

13 ωApplications Modernization Services

14 ωApplications Management Services & Hosting

15 ωApplication Transformation Services

Microsoft Practice
Beispiel Offerings



CRM
Besondere Funktionalitäten
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ωTask Management

ωAgenda Management

ωCRM Adressen Management

ωNotizen erstellen

ωLesezeichen setzen

ωFollow-up
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ωMail-Integration

ωNewsfeeds

ωBulletin Boards

ωDokumenten-Management
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ωLieferanten Management

ωEinkauf, Bestellmanagement

ωTransaktionskontrolle

ωRating System

ωRechnungsankopplung

ωProjektzeitenerfassung
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ωCase-Management

ωOpportunity Management

ωContract  Management

ωAngebots-Management

ωMarketing  Management

ωKunden-Management



SaaS
Proôs and Conôs

P
ro ωNiedrige Einstiegs- und Gesamtkosten, 

Beseitigung von Kapitalaufwendungen 
und erhebliche Reduktion der IT-
Ausgaben

ωDie angebotenen Services laufen auf 
einer leistungsstarken, hochverfügbaren 
Plattform, die stets auf dem neuesten 
Stand  ist (stateof the art)

ωGeringeres Risiko: Schnelle 
Implementierung und ausgelagerte 
Kompetenzen verringern das Risiko 
enorm

ωEine starke und sichere IT-Infrastruktur: 
Einige Unternehmen erreichen die 
Infrastruktur- und 
Sicherheitsinvestitionen von Saas-
Anbietern
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a ωManche Unternehmen betrachten es als 
schwierig, die Kontrolle aus der Hand zu 
geben oder Dritten zu vertrauen, um 
ihre Daten und Applikationen zu 
verwalten.

ωManche vertikalen Märkte benötigen 
industriespezifische Applikationen, für 
welche keine SaaS-Lösungen verfügbar 
sind. 

ωUnternehmen, welche es gewohnt sind 
ad hoc Änderungen vom Anbieter 
kurzfristig umgesetzt zu bekomme 
erlangen mit einer SaaS-Lösung keine 
Vorteile gegenüber einer dezentralen 
Lösung.



SaaS
Marktresonanz

ωSchnelleres Erlernen neuer 
Applikationen, da sie an Web-
Interfaces orientiert sind.

Wiedererkennungs-
Faktor

ωHeute weiß man, dass  es um 
Geschäftsprozesse  und Daten 
geht: Kundenaufzeichnungen, 
Abläufe und Preisgestaltung. 
Die Adaption von SaaSkönnte 
sogar die Internetanpassung zu 
einer Massenware werden 
lassen.

Datenverarbeitung ist 
eine Massenware

ωInsourcing bedeutet hohen 
Overhead wie Gehälter, 
Lohnzusatzkosten, Haftbarkeit 
und Räumlichkeiten.

Insourcing ist out

ωDie meisten  Menschen 
verbringen die meiste Zeit mit 
der Nutzung von 
standardisierten Applikationen 
(dies zeigt die zunehmende 
Zahl  von web-basierten 
Anwendungen  wie Kalender, 
Tabellenkalkulation und 
Emailing).

Applikationen sind 
standardisiert

ωTrotz sporadischen Ausfällen 
oder mangelnder Performance 
sind die meisten Menschen 
bereit, das Internet zu nutzen. 
Dazu gehören  das Hypertext 
Transfer Protocol und der 
TCP/IP- Stack ,um das Geschäft 
zum Endnutzer zu bringen.

Web-Systeme sind 
zuverlässig

ωMit der breiten Adaption von 
SSL bietet sich Unternehmen 
einen Möglichkeit ihre 
Applikationen ohne die Last 
und Komplexität von 
Endbenutzer-Konfigurationen 
oder VPNs zu etablieren.

Vertrauen in Sicherheit 
der Daten & 
Kommunikation steigt



Konzeptionelles SaaS Model 

(Industrie) Lösungen

Anpassungen
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Consult Architect Develop Deploy Operate Support

Analyse

ωIdentifikation des 
Geschäftsmodells

ωDesign der Lösung

Implementierung

ωPrototype

ωEntwicklung

ωDeployment

Betriebliche Aspekte Ihrer Anwendung 
sollten Ihnen keine Sorgen bereiten

Partner

Analyse

ωBedienter Betrieb

ω24 h Monitoring

ω5 Tage x 9 h Helpdesk

ω99% Verfügbarkeit

ωKombinierbare 
Services


